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Den richtigen Ton getroffen
Weihnachten mit Ulrich Noethen und dem Hamburger Knabenchor St. Nikolai

Alstertal/Walddörfer (edg). Er gehört zu den besten Schauspielern, die Deutschland zu bieten hat - Ulrich Noethen. Dem
Hamburger Knabenchor St. Nikolai, in dem auch zahlreiche Jungen aus den Walddörfern und dem Alstertal singen, ist es ge-
lungen, den Adolf-Grimme-Preisträger 2009 für zwei Lesungen in der Nikolaikirche zu gewinnen, die der Chor mit stim-
mungsvollen Weihnachtsliedern umrahmte.

Über 500 Zuhörer strömten in
die Hauptkirche St. Nikolai
am Klosterstern und verliehen
der vorweihnachtlichen Ver-
anstaltung bei Kerzenschein
das angemessene Publikum.
Ulrich Noethen hatte persön-
lich eine abwechslungsreiche
Mischung aus fünf verschie-
denen Weihnachtsgeschichten
und einem Gedicht ausge-
wählt, die er mit wunderbarer
Erzählstimme vortrug. Er be-
gann mit der etwas schwer-
mütigen Erzählung „Die hei-
lige Nacht“ von Selma Lager-
löf, mit der er die Zuhörer so-
fort in seinen Bann zog, streu-
te aber auch heitere Momente
ein, wie eine Passage aus Ger-
hard Henschels „Kindheits-
roman“, in der dieser sich
schmunzelnd an Weihnachten
1974 erinnert. Trotz besinnli-
cher Stimmung hatte Ulrich
Noethen damit die Lacher auf
seiner Seite. Er habe, so gab er
anschließend zu, einen Rie-
senstapel an Texten gewälzt,
um das Richtige für die beiden
Lesungen in der Nikolaikir-
che auszuwählen. „Es gibt vie-
le Geschichten, die sich sati-
risch mit dem Thema Weih-
nachten auseinandersetzen,
andere sind mit viel Moral ge-
spickt, wieder andere, vor al-

lem die für Kinder, sind oft
altbacken und unheimlich
kitschig. Ich wollte hier aber
nicht der Märchenonkel sein,
sondern mit den Geschichten
zum einen einen zeitlichen
Bogen schlagen und zum an-
deren eine Auswahl bieten,
die dem Spannungsfeld Kir-
che und Weihnachten gerecht
wird“, so der Schauspieler.

Der Knabenchor St. Nikolai,
deren Mitglieder auch aus
dem Alstertal und den Wald-
dörfern kommen, sang unter
der Leitung von Kirchenmu-
sikdirektorin Rosemarie
Pritzkat klassische Advents-
und Weihnachtslieder. Er-
gänzt wurde das musikalische
Programm von Janina Al-
brecht an der Harfe, die den

Chor bei manchen Stücken
begleitete, aber auch einige
Soli zu Gehör brachte. Stim-
mungsvoller Höhepunkt war
das Ave Maria, das der zwölf-
jährige Maximilian Moor-
mann aus Wellingsbüttel mit
glockenklarer Stimme vor-
trugt und damit bei so man-
chem Zuhörer für glänzende
Augen sorgte.

Der Knabenchor St. Nikolai wurde 1960 gegründet und hat außer seinen weihnachtlichen Kon-
zerten auch viele Auftritte über das ganze Jahr mit großen Oratorien. In diesem Jahr wurde der
Chor für seine herausragenden Leistungen mit dem Ritter-Preis ausgezeichnet
. Fotos: E. Drechsler-Györkös

Kirchenmusikdirektorin Rosemarie Pritzkat freute sich, den
Schauspieler Ulrich Noethen engagieren zu können.

Nach dem Konzert ließen es
sich auch viele der jungen
Sängerknaben nicht nehmen,
sich von dem bekannten Film-
schauspieler Ulrich Noethen
ein Autogramm zu holen. Der
Schauspieler verriet anschlie-
ßend, dass er Weihnachten zu
Hause in Berlin unter dem
Weihnachtsbaum verbringen
wird. Die Dreharbeiten zum
RTL-Zweiteiler über den Ab-
sturz des deutschen Riesen-
zeppelins „Die Hindenburg“,
dessen Ausstrahlung für 2011
geplant ist, hat er gerade ab-
geschlossen. Nun freut er sich
auf das gemeinsame Baum-
schmücken, und als gebürti-
ger Münchner auf Heilig-
abend und die bei ihm tradi-
tionellen Weißwürste mit Bre-
zeln am Mittag und den He-
ringssalat am Abend.

Mit Geduld, guter Brille und spitzem Pinsel
Vorweihnachtlicher Kunsthandwerkermarkt im Sasel-Haus

Sasel (khl). Kennen Sie das
auch? Weihnachten steht vor
der Tür und so viele Leute
müssen beschenkt werden.
Wer etwas Besonderes sucht,
das man nicht in den immer
gleichen Läden der großen
Ketten findet, selbst aber mit
zwei linken Händen oder zu
wenig Zeit ausgestattet ist,
greift gern auf kunsthand-
werkliche Erzeugnisse zu-
rück. Der Kunsthandwerker-
markt im Sasel-Haus ist über
die Grenzen Norddeutsch-
lands für die hohe Qualität der
angebotenen Arbeiten be-
kannt. Der Zusammenhalt
unter den Ausstellern ist groß,
einige sind schon seit 20 Jah-
ren dabei. Der Besucher kann
sich kaum satt sehen an fun-
kelnden Kostbarkeiten, liebe-
vollen Näh-, Bastel- und
Handwerksarbeiten, die von
den Kunsthandwerkern zu
fairen Preisen angeboten wer-
den. Angela Hardt ist eine von
ihnen. Die Lübeckerin steht
inmitten einer Duftwolke, die
ihren mitgebrachten Seifen
entströmt. Allein zum Wa-
schen sind diese viel zu scha-
de. 16 Sorten hat sie im Ange-
bot, die in Körben auch op-
tisch ansprechend präsentiert
werden. Sie tragen Namen wie
Gartenzauber, Symphonie
und Schwedentraum. Die Jä-
gerseife zum Beispiel enthält
Anis, mit dem sich der Jäger

zuvor waschen soll, damit das
Wild ihn nicht riecht. „Man
muss experimentieren und
schauen, was dabei heraus-
kommt“, so Angela Hardt, die
mit dem Verkauf sehr zufrie-
den ist. Viele Körbe sind am

Sonntagnachmittag schon gut
geleert. Kein Wunder, dass
Rosmarin-, Lavendel-Zie-
genmilch- und Countryseife
mit Zitronengras so gut an-
kommen, denn sie duften
nicht nur verführerisch, son-

dern sind auch ein preisgüns-
tiges Mitbringsel. Angela
Hardt stellt alle Seifen aus
verschiedenen natürlichen,
pflanzlichen Ölen und Laugen
her. „Zwei Stunden dauert die
Herstellung, dann müssen die
Seifen 48 Stunden lang liegen
und weitere zwei Wochen rei-
fen“, erläutert Hardt, die
einen Lehrgang belegt hat, um
die Seifenherstellung von
Grund auf zu erlernen. Einige
Seifen sind Schmuckseifen, so
die zur Weihnachtszeit belieb-
te Zimtseife mit Gold oder die
Nordseeseife mit Muschel, die
sich immer tiefer hinein
wäscht. Zu lange sollte man
die Seifen aber nicht nur an-
schauen, da sie nach einem
Jahr ihren Duft verlieren. Der
persönliche Favorit Angela
Hardts ist übrigens die Rosen-
seife mit getrockneten Blüten.
Auf der Suche nach dem Be-
sonderen kommt man an den
Zinnfiguren von Petra und
Volker Onken nicht vorbei.
Die winzigen Figuren sind in
Trachten des Hamburger
Marktlebens aus den Jahren
1850 bis 1860 gekleidet. Ein-
einhalb bis zwei Tage dauert
die Fertigung der Miniaturen.
Die meisten Figuren gießen
die ehemaligen Hamburger,
die jetzt in Kaltenkirchen le-
ben, selbst einige kaufen sie
dazu. Dann erfolgt die Bema-
lung, eine präzise Kleinarbeit:
Erst wird die Grundierung
aufgetragen, dann einzelne
Farbschichten von dunkel
nach hell samt Schattierun-
gen, die immer wieder trock-
nen müssen. Nichts für Unge-
duldige – „Man braucht dafür
viel Geduld, eine gute Brille
und spitze Pinsel“, lacht Petra
Onken, die mit ihrem einsti-
gen Hobby nun auch gewerb-
lichen Erfolg erzielt. Neben
den Figuren stellen die beiden
auch Zinnsterne her, filigrane
Anhänger, die sich gut am
Weihnachtsbaum, an Ge-
schenken oder im Fenster ma-
chen. Vom Kunsthandwer-
kermarkt ist das Ehepaar be-
geistert: „Wir sind regelmäßig
dabei. Die Organisation ist
hervorragend, der Zustrom
der Leute groß – es ist voll wie
schon lange nicht mehr. Auch
die Stimmung ist super.“

Angela Hardt aus Lübeck verkauft duftende Seifenkunstwer-
ke. Fotos: K. Harder-Leppert

Ob Schoko-Vanille, Rosenseife mit echten Rosenblüten oder Zimt-Gold – die Seifen duften so
verführerisch, dass sie für reißenden Absatz sorgen.
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Inserieren
bringt
Gewinn

Inserieren
bringt
Gewinn

Service für Ihren PKW

Freier Kfz-Meisterbetrieb
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GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU

Wir planen, bauen und
gestalten für Sie:

Gärten und Teiche (Neuanpflan-
zungen und Umgestaltungen)
Zäune, Sichtschutzwände und
Mauern
Gehwege, Terrassen und Auffahr-
ten aus Terracotta (Klinker),
Beton- und Naturpflasterstein,
Plattenverlegung oder dekorative
Mosaikarbeiten

Und bieten als Grund-
und Dauerpflege

Rasen mähen, Unkraut jäten
Hecken und Gehölz schneiden
Gartenmüll- und Laubentsorgung
Bäume beschneiden, fällen und 
roden
Winterdienst, Schnee- und 
Eisbeseitigung
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www.juergenschroeder.com

Terrassenüberdachungen
Direkt vom Hersteller

Massanfertigungen, Leimholz/mit Glas

z.B. 3,21 x 5,30 m AB     

Inklusive Montage und Mwst...

HOLZHOF
FRIEDRICHSRUH
21521 FRIEDRICHSRUH
TEL.  04104/24 56  
FAX  04104/3182
WWW.HOLZHOF-FRIEDRICHSRUH.DE

3.333,-€


